
Datum: Di, 17. November 2026, 16:30–18:00 
Ort: D2091, 9. Stock, South Building (Minami-kan), Mita-
        Campus, Keio-Universität, Tokyo
         (https://www.keio.ac.jp/en/about/campus/mita/map/)

Lesung von
Dimitré
Dinev

Mit Dimitré Dinev ist einer der bedeutendsten Erzähler historischer Erinnerung zu
Gast beim 35. Seminar zur österreichischen Gegenwartsliteratur in Japan. Seine
Romane, Erzählungen und Theaterstücke erzählen von Krieg, Diktatur, Migration und
Exil, zugleich aber von Menschlichkeit, Hoffnung und der Kraft des Erzählens.
Bulgarien bildet häufig den Ausgangspunkt seiner Literatur, doch stets öffnet sich der
Blick auf Europa als gemeinsamen historischen und kulturellen Erfahrungsraum.

Der bulgarisch-österreichische Schriftsteller (*1968 in Plowdiw) kam 1990 nach
Österreich und begann wenige Jahre später auf Deutsch zu schreiben. Mit seinem
Roman Engelszungen (2003) gelang ihm der internationale Durchbruch. Seither hat
sich Dinev als eine der markantesten Stimmen der österreichischen
Gegenwartsliteratur etabliert. Seine Werke wurden in zahlreiche Sprachen übersetzt
und vielfach ausgezeichnet; für seinen monumentalen Roman Zeit der Mutigen erhielt
er 2025 den Österreichischen Buchpreis. (Text von https://onsem.info/) 

Kontakt: Kentaro Kawashima（kkentaro[AT]flet.keio.ac.jp）

Veranstalter: Germanistisches Seminar an der Keio-Universität
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